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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Nimburg : TTC Reute 
Dienstag, 27.09.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den TTC Nimburg

Auch dank Daniel Heizmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Nimburg das Heimspiel
gegen den TTC Reute in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Daniel Heizmann den
finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Spaich / Heizmann wehrten eine 1:0 Satzführung von Müller / Apostel ab
und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Meyer / Schneider Köppen / Winterhalder in fünf Sätzen. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stachel / Schienle gewannen gegen
Mörder / Mörder mit 3:2. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Jörg Meyer hatte wenig später gegen Andreas Köppen trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 7:11, 10:12, 6:11 wenig
auszurichten. In toller Verfassung präsentierte sich Sven Stachel im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Müller. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach eher zähem Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Benjamin Spaich die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Wenig Chancen ließ Daniel Heizmann beim 11:9, 11:6, 11:6 seinem Gegner
Helmut Mörder. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Martin Schneider hatte gegen Siegbert Apostel, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-
Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Eher wenig
Gegenwehr bekam Martin Schienle beim 11:4, 11:6, 11:3 von Eva Mörder. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Nimburg und TTC Reute. Jörg Meyer versäumte es wiederum mit
einem 5:11, 9:11, 11:7, 8:11 gegen Matthias Müller, einen Punkt für sein Team zu holen. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Sven Stachel die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Wenig Gegenwehr leistete Benjamin Spaich beim 9:11, 7:11, 7:
11 gegen Helmut Mörder. Der neue Zwischenstand war 8:4. Recht kurzen Prozess machte dann
indes Daniel Heizmann beim 12:10, 11:8, 11:8 mit Joachim Winterhalder. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TTC Nimburg geht es nun im nächsten Spiel am 28.09.2022 gegen TUS
Teningen II, während der TTC Reute am 15.10.2022 gegen den TTC Köndringen antritt.

 Statistik:
 TTC Nimburg

Doppel: Spaich / Heizmann 1:0, Meyer / Schneider 1:0, Stachel / Schienle 1:0 
Einzel: J. Meyer 0:2, S. Stachel 1:1, B. Spaich 1:1, D. Heizmann 2:0, M. Schneider 1:0, M. Schienle
1:0 

 TTC Reute
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Doppel: Köppen / Winterhalder 0:1, Müller / Apostel 0:1, Mörder / Mörder 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, A. Köppen 1:1, H. Mörder 1:1, J. Winterhalder 0:2, E. Mörder 0:1, S. Apostel 0:
1


